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Druck erzeugt Gegendruck

Suggestion
Ein Rheintaler Bauer hatte eine

kranke Kuh. Nachdem alle bekannten
Tränklein keine Besserung brachten,

erinnerte er sich eines bekannten
Kurpfuschers im Appenzellerland, der vor
Jahren seiner inzwischen verstorbenen
Frau auch Linderung gebracht hat. Er
ging zu ihm und erklärte ihm die
Krankheitssymptome seiner Kuh.

Der Wunderdoktor aber erklärte, dah
er seine Heilweise beim Vieh nicht
anwenden könne, denn sie bestehe in
Hauptsache aus Suggestion und diese
lasse sich bei Tieren nicht anwenden.
Der Bauer geht heim, will aber nicht
glauben, dafj etwas, das dem kranken
Menschen hilft, beim Tier wirkungslos
bleiben soll. Auf dem Heimweg durch
das Städtchen geht er darum noch in
die Apotheke und verlangt eine
Flasche Suggestion. Der Apotheker, der

bekanntlich diese Medizin nicht führt,
fragt den Bauer, was er denn damit
machen wolle. Dieser erklärt ihm den
ganzen Sachverhalt. Lachend klärte der
Apotheker den Bauer auf, worauf dieser

die Sache richtig erfafjte und sagte:
«Aha, dem Menschen kann man eme
Krankheit und Heilung vorschwatzen,
bei meiner Kuh geht das nichf. Jetzt
weifj ich wenigstens, was Suggestion
isf » V. K.
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Suggestion
Lin kiisintsisr ksusr iistts sins

Icrsnlcs Xuii. i^Isciicism siis ksicsnntsn
Irsnlclsin icsins kszzsrung krsciitsn,

srinnsrts si- sicii sinss ksicsnntsn Xur-
oiuzclisrz im ^oosnzsllsrlsnci, cisi- vc»'
^siirsn ssinsr inzwizciisn vsrztorksnsn
Lrsu sucii I.inclsrung gskrsciit iist. Lr
ging zu iiim unci srlclsrts iiim ciis
Xrsniciisitzsvmptoms ssinsr Xuii.

vsr Wuncisrciolctor sksr sriclsrts, cisi;
sr ssins kisilwsizs ksim Visii niciit an-
wsncisn icönns, cisnn zis ksztsiis in
li'suotssciis suz 5uggsstion unci ciisss
Iszzs zicii ksi lisrsn niciit snwsncisn.
vsr ksusr gsiit iisim, will sksr niclit
gisuksn, cisiz stwsz, cisz cism Icrsnlcsn
/Vvsnzciisn tiiitt, ksim Iisr wiricungslos
kisiksn zoll, ^ut cism KIsimwsg ciurcii
cisz Ztscitciisn gsiit sr cisrum nocii in
ciis ^oottisics unci verlangt sins
Llszciis 8uggsst!on. vsr ^ootiisicsr, cisr

ksicsnntiicii ciiszs /^sciizin niciit tüiirt,
trsgt cisn ksusr, wsz sr cisnn cismit
msciisn wolls. viszsr srlclsrt iiim cisn

gsnzsn Zsciiveriislt. i.sciisnci Iclsrts cisr
^ootiislcsr cisn ksusr sut, worsui ciis-
zsr ciis 8sciis riclitig srtsizts unci zsgts:
«^iis, cism /v^snzcnsn Icsnn msn sins
Xrsniciisit unci i-tsiiung vorsciiwstzsn,
ksi msinsr Xuii gsiit cisz niciit. ^stzt
wsik icli wsnigztsnz, wsz 8uggsstion
izt » V. X.
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